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Neutralität) weder nötig noch möglich. Die Neutralität verliert ihren Sinn
— nicht aber die Landesverteidigung. Armeen braucht es auch in einem
geeinten Europa, nur muss der Schweizer Armee in einem solchen
Verbund eine neue Form und ein neuer Auftrag gegeben werden. Parallel zum
neuen Bericht über unsere Stellung im Integrationsprozess veröffentlicht
der Bundesrat deshalb einen weiteren Bericht über eine europafähige
Sicherheitspolitik.

1997 kommt die EG-Beitrittsinitiative zur Abstimmung. Der Bundesrat
empfiehlt den eidgenössischen Räten und dem Volk die Annahme. Seine

Empfehlung ist realistisch, denn Umfragen zeigen, dass eine Mehrheit den
Kurs unterstützt. Die Zeit ist reif dafür; der gewaltige Wandel in Europa hat
viele Skeptiker umgestimmt. Auch hat es sich für die Regierung bezahlt
gemacht, geruhsam aber entschieden an die Frage heranzutreten; der
Schweizer nimmt sich bei wichtigen pohtischen Entscheidungen gerne Zeit
und schätzt eine klare Sprache. Beidem ist der Bundesrat mit seiner
Vorwärtsstrategie gerecht geworden.
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Heissgeliebt an
warmen Tagen.

Glacen von
Sprüngli.

¦ Hauptbahnhof Zürich • Bahnhofstr. 67 ¦ Shop /Ville ¦ Lowenplaß- Stadelhoferplatz ¦ Bahnhof Stadelhafen •

GtaBentriim • SC-Spreilenbsctt ¦ Airport-Shopping Kloten



Stärken
wie die Grossen.

sctimiD Annoncen ms
Florastrasse 1, Postfach, 8034 Zürich
Telefon 01 /383 66 44, Fax 383 32 78
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Unser Service
ist kaum zu schlagen.

JBcoB

BANK JULIUS BÄR
For the Fine Art of Swiss Banking

11990
Zürich, BahnhofStrasse 36, 8010 Zürich,Tel. (01) 228 51 11

Genf • Frankfurt • München • Mailand ¦ London - New York • San Francisco
Los Angeles ¦ Mexiko City - Hongkong ¦ Tokio
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